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Hmlzblalt zm Laibachel Zeilung Nr. 254.
Montag, den L. Kovember 1882.

i l ^ Ausweis ^««2?.
H n / °? 'U. ^lilober 1882 zur K M .
Mw,I °̂ "e Prämie verlosten M l -

"ueu bes krain. Hrundenllastungs-
sondes.

N, k wtt Gulden:
1418 / H ^ ' l ! l l . : i ^ . .".1l.6<Z 847.989.
?U<)' y W '704. I?Hl. 181!'. 18N. 194:;.
? ^ ' 3 ^ . ' ^ ' ' ' ^ ' 232«. 23s,:l. 24t/». 24U<!.
M y , ^ . 2<Nl. 261«. 2«ü?.. 26LZ. 27,i2.
^ » ' îo?V ^ ' " ' 28«ü. 2«89. 2Ui15. 309«.

' " W . 82<«. :^li8. .?214

^ ^ 5 W Gulden:

^ . « ^

„?r us , ; 1000 G»lden:
,^> t A ' !.?^' 242. 280. 291. 29L. b^0. 592.
!?N. U ' '284. ,»1«. 1.;28. 1.̂ 4» 1415.
V > 2o3' ^""< l6Ü?. 177«. I<>82. 1985.
V ' ^ Z ' . ^ " « . 2111. 2183. 2»87. 2427.
5 "6. 2?üs/ <^2. 2640. 26U0. 271'l. 2?.^l.
^5. 28^' 2??.ĵ  2637. 2846, 2873. 28««.

Nr. 5610, ^ äftftft Gulden:
' , " ' 24!'. Utzi. ^ ^ .'^«, .105. 665, 666,

" ' ^ . Nr. W8 pcr 10.000 fl.
« 1448 , 2280.,
.. 14«! .. 500 „
^ 1K1S ^ «X)..
« 1Ü22 ^ 50 „
« 159? ^ 200 „
« 1695 .. 500 „
^ 1712 „ 30U^

^ « 174« . 200^
^ .̂ l?96 ^ 7.900,,

hiezu von dcr verlosten Obligation I ît. X.
Nr. 1154 per 42 500 sl. der Theilbctrag per
18.^70 sl

Vorbczeichnete Obligationen werden mit
den verlosten Capitalilbeträacn in dem ljiefür
in öslerr. Nahrung entfallenden Betrassc nach
sechs Monaten, vom VerlosunMaae an sserech'
net. bei der lrainischen ^andeseasse in .̂aibach
unter Veol'llchilMss der ffrse^lichen Vo.jchrisl
bar ausbezahlt, welche auch sur den uiwerlos-
ten Thcilbelrass per 24,I.">0 sl. dcr Obligation
I.id. X. Nr N54 per 42.500 si. die neue Obli»
Nation ausstellen wird.

Innerhalb der lchten drei Monate vor
dem Einlösunsssterminc N'erdcn die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou»
pons bei der Lcmbesrasse gegen 4°/„ Einlass,
nach Tagen berechnet, zugunsten des lrainischcn
GrundciitlllstungSsondes cscomptiert

UebrigenS wird noch zur allgemeinen Kennt«
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentiert worden sind:

mit (toupono M , 77. 260. 410 per k>0 f l , ;
mit »ioupuns «r. 2»), 1!i7, Uli3. 1290. 1360.

205,7. 2147, 2194, 2271, 2452, 2MW, 3023,
3204 per IlX) ft,:

mit Coupon« Nr. 23s. 65b per 500 fs ;
m,t Coupons ^ r . 216. 2j«. 219. 107«. 1235.

1586. 2034. 2U76. 2080. 2182, 2346. 2684,
268« per 1000 f l . ;

I.it. ^ , Nr. 1575 per 50 f l . ;
Lit, X. Nr. 180S per 2000 fl.;
Nr. 2690 mit Coupons per 1000 fl. mit dem

Thcilbetraye per 760 fl.
Va von dem für die Rückzahlung be.

stimmten Tage dieser Obligationen an das Recht
aus deren Verzinsung entfällt, so wird die Ein.
Hebung der diessälligen CapitalSbeträge mit der
Warnung in Erinnerung gebracht, das« in dem

Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautenden Coupons durch die priv, österreichische
Nationalbanl eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem (lapitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibllch am 31. Oltober 1682.
Vom lr«inilchen>LandesanSsch«ffe.

(4589—3) iLellrerliell«. Nr. 712.
An der einclassigen Volksschule in hos ist

die Uehrerstlllc, mit welcher der Iahresgehalt
von 50N fl sammt Natural Wohnung verbunden
ist. in Erledigung gctommen.

Vewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documcnticrten Gesuche, und zwar jene.
welche schou angestellt sind, im Wege ihrer vor»
gesetzten Schulbehördc

b is 18 November l. I .
anhrr zu liberreichen,

K l. Vezirtsschulrath Rudolfewert, am 28ften
Oktober 1882,

Der l, l. Vczirkshauptmllim al« Vorsitzender:
E l c l m p.

(4377—3) Diebjiukl».Gffeetu». Nr. 7534.

Vom f. l Kreisgrrichte Rubolsswerl lvird
hiemit belannt gemacht:

Es befinden sich nachstehende Gegenstände,
deren Eig'nthiimer nicht bekannt sind, und
welche wahrscheinlich von Diebstahlen herrühren,
>n hiergrrichtlicher Verwnhrimg:

1 ) Aus der Untersuchung gegen Franz
Vertu« wlgcn Verbrechens des Diebstahles zwei
Ecibentüchel und eine kleine Scheerc;

2 ) aus dcr Untersuchung gegen Michael
Beltt wegen Verbrechens de» Diebstahles zwei
Geldtaschen^

3.) aus der Untersuchung gegen Friedrich
Kalbi wcgrn Verbrechens des Diebstahles eine
Gattie. ein Handtuch, sech« Schlüssel und eine
Signalpfeife;

4) aus der Untersuchung geyen Johann
Slol wegen Verbrechens der Dlebstahlthetl«
nehmung ein Sack und ein Strick;

5) aus der Untersuchung gegen GesrH
und Anna Iur tovi i wegen Verbrechens des
Diebstahles ein Spazirrstock. zwei zertrennte
Frauenlieider, eine Joppe und einige Fehen;

6.) aus der Untersuchung gegen Franz
Kobe wegen Verbrechen« des Diebstahlrs sieben
Stück Schlüssel;

7) aus der Untersuchung gegen Andreas
Novak und Consorten wegen Verbrechens des
DiebftahleS eine Pistole, ein Pulverhorn, eine
Pfeife und ein Schlüssel.

Die unbelannlen Eigenthümer werden auf«
gefordert, ihr Eigenthumsrecht

b innen J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung diese« Edictes
an nachzuweisen, widrigenfalls diefrlben ver»
äußert und der Erlö« an die Staatscafse ab.
geführt werden würbe.

Nudols«»«ri um 2S. September 1882.

(4654-1) Klu»äw»H«a«. Nr. 6409.

Wegen derzeit unbelonntei! Ausenthalte«
»irb Anton Iesensek, czewesener Wirt in
Podtvai <lonsc.»Nr. 40, aufgefordert,

K innen vierzehn Tagen

srinen Erwerbsteuerrückstand zu begleichen, wi-
drigens das Wirlsgewerbe von Umtswegen
gelöscht werden wird.

ss. l. Vezirtthauptmannschaft Uittai. am
31. Oktober 1882.

A n z e i g e b l a t t .

! . l ^ ^ 8 ^ l ! " i von der lonigl.'italicniwn Nsgierung patentiert^ V lu t .
VN^ / / ^ / reiniaungs. und Erfrischunaomiltel des Professors

^ > H « < ^ / ljnziger Nachfolger des ^ «irolamo Pagliano aus
^ ^ / f « l y . ^ V ^ »lorenz; wird allein in Neapel. Ualata ^ . Marco

^ ! N - ^ 8 r . ! " im 5>au,c selbst des Pros. Pastliano verlauft.
3>«ü A a u » i « I l o r e n z wu rde au fgehoben !

Zspositär filr^rain Herr Apotheker « . Piccoli in «aibach, Menetftraße.
" " . Man hüte sich vor Verfälschungen und Nachahmungen,

„ «eapel im August 1882. ^ ^ . .

l^2)i5^ Ernesto Paglmno.

" ^ 7 ^
^ Nr. 6072.

^,,. Executive
^alltaten-Versteigerung.

?^dass.? fluchen der Helena »ert von
btt dem " ' " die executive Perstcil,trung
^llrinfn " " " Gregorc von Oöadovlje
Q'"Ndbuck/"! ^ si. geschätzten, im

""Ncnd? Grundbuchs.Nr, 233 vor.
^ Nckctparcellc bewilliget und

werden hiezu drei Fellbietungs-Tagsahun.
aen. und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 9 2 ,

die z veile auf den

13. I l l n n e r

und die drille auf dlN
13. Feb rua r 1 8 8 a ,

jedesmal oormiltasts von 10 bi« 12 Uhr.
«n der Ocrichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
». l. Vtzlrl^erlcht Krainburg, am

7. Ollober 1V82.

Antirrhenmon.
lUwU'H Mittel tr< '̂<!" Rheumatismus, Gicht,
Lähmung der Nerventhätigkeit, Kreuz-
und Brustschmerzen, rheumatische Kopf-

nnd Zahnschmerzen.
In Flaschen a 40 kr. verkauft und ver-
sondot gegen Nachnahmo des Botragos

Gr. Piccoli,
Apotheker „znm Knjrel" In Laibach,

»lenei tras»e. (l'iüü) 10 4

(4002-2) Nr. 7096.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Nachdem das l. t. Landesgericht Lalbach

über den ssranciscanerordensprirster Pater
Ubaldub Repnil von Zalog mit GeschlufS
dmn «.August 1882. Z. 54W, die Eu-
ratcl wegen Wahnsinnes verhängt hat.
fo wurde demselben zum Curator Pater
Ehrenfried Zupel. Guardian des Fran»
ciscanerllosters in Stein, bestellt.

K. l. Vezirlsarricht Stein, am 11 ten

September 1882-

(4551—3) Nr. 7180.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Landesgerichte in Lai-

bach wird dem J a k o b S t e b l a j
in gapotok Nr. 1 und seinen Rechts,
nachjolgern bekannt gegeben:

Es sei der hiesige Ndvocat D r .
Franz Suppantschitsch in der Rechts-
sache deS Josef Grafen Nuersperg
gegen Jakob Steblaj uud Streitgenos-
sen wegen Anerkennung des Miteigen-
thums der Parcelle Nr. 264 der
Catastralgemeinde Zapotok zur Hälfte
für den verstorbenen Erstgeklagten
Jakob Steblaj, rücksichtlich für seinen
Erben, als Curator k<l l«:wiii bestellt
und demselben unter einem die Klage
um die binnen 90 Tagen zu erstat-
tende Einrede zugefertiget worden.

Laibach am 14. OKobn 1882
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(4527—2) Nr. 6642.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Herrn

ftranz Petsche in Altenmaikt die executive
Versteigerung der der Gertraud Baraaa
von Verh gehörigen, gerichtlich auf 1090 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 25 llä Haller,
stein bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem SHützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie ous Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 28ften
September 1882.

(4528—2) Nr. 8356.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pttsche in Altenmarlt die efeculive Verstei«
gerung der dem Johann Porot von
Klanec (durch den Curator Josef Kotnil
»on Nadlest) gehörigen, gerichtlich auf
2020 fl. geschützten Realität Urb.-Nr. 179
aä Herrschaft Vchneeberg bewilliget und
hiezu drei FellbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitllt bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Gchiltzungsprotololl und der
Orundvuchseltract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l . Bezirtegericht Laa«, am 28ften
Seplember 1882.

(3922—2) Nr. 4367.

Bekanntmachung.
Dem Paul «Vtaudaher von Bretter«

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rüctsicht.
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äs praes. l9te>,
Ju l i 1882, Z. 4367. des Michael Stau>
daher wegen 485 fl. 99 kr. Herr Peter
Perie von Tlchernembl als Curator aä
»cwlu bestellt und diesem der KlagS»
bescheid, womit zum summarischen Ver»
fahren die Taqsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeord«
net wurde, zugestellt.

K l. V^irlsgericht Tschernembl, am
20. Ju l i 1862.

^4464—2) Nr. 5882.

Uebertragung
executiver Nelicitation.
Ueb« Ansuchen des l. t. Sleueramtes

Kr»mbul» (in Vertretung des hohen
Aerar«) wkd dl« mit Besch.id vom 3ten
J u l i 1882. Nr. 4114. auj lxn H. Ol io .

ber 1882 angeordnete Relicitation der
dem Johann Dllnik, resp. der Gertraud
Danlö, verehelichten Kvas von Mchel-
stetten gehörigen, auf 4800 fl. geschätzten
Realität Urb. . Nr. 79 aä Herrschaft
Michelstetlen auf den

1. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange übertragen,
dass obige Realität bei dieser Relicita-
tions Taasatzung auch unter dem Schä«
tzungswerte an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
28. September 1882.

(4565—2) Nr. 42407

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der Kirche
St . Nicolai am Nanos (durch den Vlcar
Herrn Johann Tomaziö in S t . Veit) die
executive Versteigerung der dem Johann
Premern in Podraga Nr. 55 gehörigen,
gerichtlich auf 840 fi., 36 f l . und 1^0 fl.
geschätzten. »H Premerstein tom. I I ,
p2ß. 49 aä Herrschaft Wippach tom. X IV ,
pklß. 43 vorkommenden Realitäten bewil-
liget und hiezu drei Feilbittun^s-Tag-
sahungen, und zwar di« erste auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegm hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchseftracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 9ten
September 1882.

(4465—2) Nr. 7257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des Anton
Laurii von Planina (durch Dr . Deu) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Zalrajsek non Storovo gehörigen, gericht-
lich auf 1470 st. geschätzten Realität «ud
Urb..Nr. 153/149 »ä Grundbuch Herr»
schaft Naollsel bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
dle zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeyeben werden wird.

Die Licitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegm hat, sowie
das Schäyunqsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur einaesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 26sten
Nugust^882^ ^
^(4468—2) Nr. 6843.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pogorelc von Butowiz, Bezirk Reifniz
ki» »v»s„»in, Nesstelllsrunll der dem Jakob

Petrlö von Raune gehörigen, leichtlich
auf 1635 fl. geschützten Realität 3tid Urb..
Nr. 185 aä Ortenega bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch untcr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbeolngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten»
Vnbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur emgesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 9ten
August 1882.

(4564—2) Nr. 4879.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Philipp Vertooc von St . Veit (durch
D r Deu) die exec. Versteigerung der dem
Josef Trost von Orechouza Nr. 18 grhö'
rigen, gerichtlich auf 1145 st. geschätzten,
ad Herrschaft Wippach tom. X , paß. 8
aä Neuloffel Win. I , p»ß. l 8 1 , und ad
Pfarrlirchengllt Wippach wm. I, pkß. 33
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

13. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreallläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützu»gSwerl, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 2ilsten
September 1882.

(4530—2) Nr. 3927

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen de« Andreas
Znidarsiö von Nltenmarlt (Eessionär des
Mathias Anzeljc von Laas) die executive
Versteigerung der dem Georg Koievar von
Podlaas «ehüriaen, gerichtlich auf !65i0 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. tt, Reclf.-
Nr. 8 kll Beneficium St . Petrl Caplanei
zu liaas bewilliget und hiezu drei Fellble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16 Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
,n kaas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
eisten und zweiten Ailbletuny nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die öicltationbbeoinanisse. wornach
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachlen»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen del
Llcltatlm,scommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotülull und der
Grundbuchseltract können in der dles'
gerichtlichen Registratur eingesehen werdin-

«. l . Bezirksgericht LaaS, am 28sten
September 1882.

(4383—2) Nr. 9.146.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Loltsch (in Vertretung des hohen l. l. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 15. Jul i l. I ,
Z. 7081. auf den 6. September l. 3
angeordnet gewesene dritte exec, fteilbietung
der dem Franz öevar von Niederdols
gehörigen, auf 1320 fl. geschätzten Nea'
lltät 8ud Reclf..Nr. 564 aä Herrscht
Haasberg auf den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. hlergerichts mit dB
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16""
Seplember l8k2.

( 4 4 7 1 - 2 ) Nr. 5241

Uebertragung executive
Realitäten-Versteigerung. .

Ueber Ansuchen der Antonla Slli«l"
von Laibach (durch Dr . Sajovicj werde«
die mit dem Bescheide vom 27. 3 " '
1882. Z. 4097. auf den 25. Septemb",
25. Ollober und 25. November d. >>'
angeordnet gewesenen Tagsahunacn z"
e^cutiven Versteigerung der dem Äeol«
Gizjak von Lustthal gehörigen. geiichH
auf 2391 fl. 80 kr. geschätzten R e M
aü Gut Lustthal Reclf..Nr. 42/u., <5'">'
Nr. 8 der Steuergemeinde Uuftlhal, auf""

9. Dezember 1 8 8 2 ,
8. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags von 9 bis 10 UA
zur Abhaltung in der GerlchtslaF
übertragen. ^

K. l . Bezirksgericht Egg, am sb>"
September 1882.

( 4 5 3 1 - 2 ) Nr. 3564'

Neassuimenlng
dritter exec. FeilbietuO

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas "^
hiemit bekannt gegeben: .

E« sei über Ansuchen der A r ,
Ignaz Sterns Söhne ln Agram ( ° V
Dr. Pafferer in Laibach) die Neasiu"
rung der mit dem Bescheide oow ^>
Dezember 1881 angeordnet gewch
dritten ê ec. Feilbietung der dem I H ^
Slerbec von Pudob gehörigen, 6 " ' ^ ^ ,
auf 1640 fl. bewerteten Realität " «
Nr. 18. Rectf.-Nr. 14 liä H e " ! ^ ,
Schneeberss. bewilliget und zu deren
nähme die Tagsahung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittag« 9 Uhr, hlergerichts nw
frühern Anhange angeordnet. „ii

K. l. Bezirksgericht LaaS, " " ^
August 1882. ^ ^

1 3 ^ 1 ^ ?l-^<
Neassumiernng

dritter ezec. Feilbietüw
Ueber Ansuchen der Gertraud^" ^ t ,

von Kirchdorf (als Eessim'ärin oeo ^^,
thau" ^ ler l ) w,rd die mit Äescye ^
16. Ollober 1881, Z. 11.b7b' " ^„e
26. Jänner 1882 angeordnet " ^ l ,
dritte exec. Feilbletung der " - ^lch
Logar von Oberdorf gehörig". « ^ctf ' '
auf 7270 st. bewerteten » ^ m a l ^^ell
Nr. 23, Urb.-Nr. 8 acl ^ g l e a s s " '
schuldissen 353 si. neuerlich ' "
mierungswege auf den

6. Dezember ' ^ > d e "
vormittag» 10 Uhr, hlergerM"
frühern Anhange angeordnet. ^ "

K. l. Bezirksgericht Loitsch,
Sevtember 1882.
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(4583-1) Nr. 3164.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach
«lro bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen des Gemeinde-
wtts Door die exec. Versteigerung der
°er Maria Zaverl geb. Gorisel von
^Mmslo gehörigen, gerichtlich auf 200 f l .
Mutzten Realitäten ltatastralgemeinde
'sovidul Grundbuchs.Einlage Nr. 75, 70
"!" 77 bewilliget und hiezu drei Feil,
"«ungs'Tagsatzungen. und zwar die erste
"*I den
., 13. Dezember 1 8 8 2 ,
"t Weite auf den
... 12. J ä n n e r
""d die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 .
s««mal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
'" dem Amlslocale zu Ratschach mit dem
Mange angeordnet worden, dass die
^andrealltiiten bei der ersten und zweiten
uUlbietung nur um oder über dem Schä»
Mgswert. bei der dritten aber auch
""ter demselben hlnlangegeben werden.
in«l. Äcilationsbeoingnifse, wornach
'"°°tsondere jeder ^icitant vor gemachtem
M°te ein lOproc. Vadlum zu Handen der
"l'tationscommission zu erlegen hat. sowie
." Schatzungsprotololle und die Grund-
"Weitracle lönnen in der diesgericht-
^en Registratur eingesehen werden.

i . «- l. Bezirksgericht Ralschach. am
O k t o b e r 1882.

(4577^1) Nr. 7617.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

l... ^°m l. l. Bezirksgerichte Laas wird
"""" gemacht:

y 6 s sei über Ansuchen des Michael
""sovc von Raune bei Topol (als Vor-
""Nd der mj. Paliz'schen Erben) die
^ ' "ersteigerung der dem Gregor Mar<
<lus! ^°" Raune gehörigen, gerichtlich
3l, ^ st- geschützten Realität «ud Urb.-
K ' M 2ä Herrschaft Ortenegg bewil.
Wu ""b hiezu drei Feilbietungs-Tag-

"Kn. und zwar die erste auf den
die »^6- Dezember 1 8 8 2 ,

Weite auf den
l l l ^ , 16. J ä n n e r

"t dntte auf den
^ 16. F e b r u a r 1 8 5 "
In y "l vormittag« von 9 l> >j l2 Uhr.
>"ort> " ^ ^ l n Anhange angeordnet
"ften ^ ^" Pfandrealität bei der
^t t n ^ ^ fe i ten Fcilbirtung nur um
Zillen ^ ^ Schätzungswert, bei der
8«a,i, ^ " uuch unter demselben hintan»

" A werden wird.
ŝbel ^lcltatlonSbedlngnisse, wornach
»̂but . " ^ o " ^icltanl vor gemachtem

^cilau ^plvc. Vadlum z»l Handen der
^s ß-^^^mmission zu erlegen hat. sowie
blH«7. b""asprotololl ^ ^ ^ ^ Grund-
^Mtr . " ^ " " " in der dlesgerichllichen

H lltur eingesehen werden,
^ d t ^ / Bezirksgericht Laas, am 20stcn
^ ü ^ e r 1882.

"°°^1) «r, 432«,

, Relicitativn.
^ °" l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

<z) Nemacbl:
^k^i, '" über Ansuchen des Anton
^ c v lals Vormund der mj. Josef
X ° " ? Serel von Allcnmarlt) wegen
l t ^ ^ l u n « der Uicilationsbedlngnisse

°°^i "",on der von Johanna Hulovc
°°lli i i . <i?g laut Feilbielunasprolotolles
<7°A^ . ^ " " l- I - ' Z- ^16. um den
^ Nec.f^> 280 fl. erstandenen Reali.
^s«hr"/-'^r. 195 uä Weinbüchel auf
Ml ^ " b »osten der Gegnerin bcwil.
^"t t " . ^ ^ren Vornahme die Tag-« "us den

^ l n l t t ^ ' ^ ° " e m b e r 1 8 8 2 .
> ° r d n ^ ^ ' Uhr. mit dem Beisätze
?"lcitm,,' ^<2 diese Realität bei dieser
7'e ^ .°" "uch unter dem obigen Meist,

^n ^Meistbietenden hintangegeben

^ " b " 1 ^ ^ « ^ l c h t Tresfm, am 13ten

(4559—1) Nr, 3866.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Franz
L e s a r l . A n t o n A r l o , M a t t h ä u s
G r e a o r i c . Josef N o v a k . I a l o b
Arlo'schc P u p i l l e n . J o s e f N o v a k

und J o s e f Novak.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Franz
Lesark. Anton Arko, Matthäus Gregorlö,
Josef Noval. Ialob Arlo'schc Pupillen.
Josef Novat und Joses Novak hiemi»
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Lorenz Arlo von Sodra^ca Nr. 55 8ud
I)riiL8. 3 1 . Mai 1882. Z. 3666, die
Klage auf Verjährt- und Erloschcnerllä'
rung der zugunsten der Genannten, auf
Urb.-Nr. 32 aä Pfarrgilt Reifniz int«,
bullerten Satzposten in der Zeit vom
24. April 1824 bis 6. Juni 1849 ein-
gebracht, und wurde hiezu zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

6. Dezember 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des 8 29 G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus drn l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhovnic, l. l. Notar in Reisniz.
als Curator aä 2oww bestellt.

Die Gellaglen wcrdcn hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen «mdern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten tonnen, lvidrigenß
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen dcr Ge>
rlchtsoronung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchtsbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben. sich du
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol<
gen selbst belzumessen haben werben.

K. t. Bezirksgericht Reifnlz. a»> 7len
September 1882.

(4542—1) Nr. 10.979.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen E m i l .

E d u a r d und Josef a M u n c i a n .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mittt«

ling wird den unbekannt wo befind,
lichen Emil, Eduard und Iosefa Mun«
clan hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Johann PoZel von Mott-
ling die Klage 6o pra.68. 6 Oktober
1882, Z. 10.979. M o . Bewilligung der
Böschung deS Pfandrechtes per 338 fl.
33 tr. k. 8. o. eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
9 Uhr vormittags. Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Zalolar von Möill ing als
Curator »6 kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen del Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Oktober 1882.

(4568—1) Nr. 7123.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Simonölö von Lichtenwald (durch Dr.
Koccli) die executive Versteigerung dcr
dem Johann Pirc von Ravnr gehörigen,
gerichtlich auf 3845 fl. geschätzten Reali-
täten Rtclf.'Nr. 401 und 402 ad Herr-
schaft Thurnamhart bewilliget und hlezu
drei Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. Dezember 1 3 8 2 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und dle dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätm bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der VicitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundlmchsertracte lünnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am
15. J u l i 1882.

(4563—1) Št. 5650.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

daje na znaDJe:
Na prošnjo Stefan Zagode po

dr. Ivanu Pitamicu dovoljuje se iz-
vršilna dražba Valentin Ferjančičevega,
sodno na 4190 gld. cenjenega zemljisča
kot Vipavske grajšine torn. XXI1I,
pag. 492; vloga št. 833 Vipavske
katastralne občine (pag. 495) tomo
XXIII, pag. 498 in Senožeške graj-
ščine torn. III, pag. 231, urb. St. 616.

Za to določujejo 8e trije dražbeui
dnevi, prvi na

20. grudna 1882,
drugi na

20. pros inca
in tretji na

21. Bvečana 1883,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodižči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno bodišče v Vipavi
dnč 19. oktobra 1882:

(457L—1) Nr. 8355.

Reassumierung
ezecutivcr Feilbietungen.

Vom l. l. Vezirlögerichte LaaS wird
hiemit belannl gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Pctsche von Altrnmarlt die Reas»
sumierung der mit dem Bescheide vom
1U. August 1878, Z. 1511. auf den
26. September, 26. Ollober und 2ttsten
November 1878 angeordnet gewesenen
e ĉc. Feilbietungen der dem Johann Ko-
ievar von Ullenmarll gehörigen, gerichtlich
auf 805 fl bewerteten Realität Urb.»
Nr. 150, Reclf.-Nr. 88 l̂ ä Sladtgilt
^aas. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsahungen auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
I 6. Jänner und
16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht ttaas, am 28sten
September 1882.

(4580-1) Nr. 6275.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Anfuchen des Lorenz Zdesar
von Lalbach wird die executive Versteige«
rung der dem Johann Svete von Prefser
gehörigen Realität Band V, lol. 33 aä
Freudenthal, im Schätzwerte per 4150 fl.,
mit drei Terminen auf den

12. Dezember 1 8 8 2 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 3 .

11 Uhr vormittags. Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am

26. September 1882.

( 4 5 2 5 - 1 ) Nr. 4667.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

ZalrajKel von Mramorooo die eiecutive
Versteigerung der dem Simon Arlo von
Raune bei Topol gehörigen, gerichtlich
auf 1915 f l . geschützten Realität Urb..
Nr. 194 aä Ortenegg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzunzen, und zwar
die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. I i i n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitlllionscommifslon zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Orunbbuchsertract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kaas, am 24ften
Juni 1882.

(4568—1) Nr. 4538.

Reassumierung
ezeeutiver Feilbietungen.

Die mit dleSgerichtlichem Bescheide
vom 22. Jul i 1881. Z. 3823. auf den
16. September. 18. Oktober und 18ten
November 1881 angeordnete und fru«
ftrierte exec. Feilbietung der Realitäten
8,6 Catastralgemeinde Slap Einlage-Num«
mer 484 und 485 des Johann Ursik
von Slap Nr. 70, im Schätzwerte von
330 fi. und 765 fl.. wird auf den

19. Dezember 1 8 8 2 ,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 8 3 .

vormittags 9 Nhr, Hiergericht« reassumlert
und den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläubigern mj. Mathias, Johann»
und Antonia Ursil von Slap Herr
Philipp Malik von Slap zum Curator
».ä kcwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am wten
Oktober 1882.

(3921—1) Nr. 4290.

Bekanntmachung.
Dem Peter Kapelle von Tscherxcmbl,

unbekannten Aufenthaltes. rücksichtlich
dessen unbelannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äv prao». 17. Jul i 1882,
Z. 4290, des Johann Wolf von Knejina
wegen Eigenthumsancrkemnmg Herr Peter
Persc von Tschernembl als Curator kä
n.ct,um bestellt und diesem der KlagS-
bescheid. womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.
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Marinierter Aalfisch, schot-
tischer Häring, russische Sar-
dinen, Caviar, Maroni, italie-
nische Haselnüsse, Znaimer
Gurken, echter Jamaica Rum,
Sannthaler, Emmenthaler und

Vorarlberyer Käse
bei (4637) 2—1

Gust. Treo,
Laibach, Preschernplatz 1.

Sogleich verkauft oder in Pacht genommen
wird ein neues, in Innergoriz mitton im
Dorfe auf einer froundlichen Anhöho gele-

genes (4642) 3—1

Haus
mit Stall, geräumigem Hof and Garten.
Dasselbe ist besondors gooignet für oin Gast-
haus-, Kramer- oder Gotreidovorkauf-Gewerbe.

Näheres zu erfragen bei Maria Smrekar
in Lattaeh, Petemstrusse 12.

Frische Milch
ist täglich sa haben (4643) 3-1

Im Hause Nr. 15 der Römerstrasse.

T ä g l i c h f r ische

IKliiuüü" I dylulull
bei (4591) 8 - 2

Rudolf Kürbisch,
Condltor, Congreesplatz.

Wachsäpfel.
Die ao beliebten, nur im hiosipon Save-

thale wachsenden Wachsäpfol verkaufe das
1000 ä 25 fl. incl. Eraballago ab Bahnstation
Steinbrück in jedem Quantum, in nur gesunder
reiner Ware.

Adresse: Gebauer lii HotemeS bei
Steinbrflck. (4633) 3 2

Pianino,!
neu, zu verkaufen:

Alter Markt Nr. I, 111. Stock.

Die älteste und größte Tuchfirma

Illorit? Lum
in Brunn

empfiehlt für die kommende Saison:
H M , i , ^ >>l1 Os«, b«« sind i / , Wienel
Wollstoff <»»« ^»'« 2>«lle sii, «in«n complete«
Wi!,tn«»iug, k Vl«t«l zu st. »-«, macht fl. » »».
'-l / N < t « ^ ^ ) i ^ i i ^« , echten Vlünn« woll»
U Mttcl »u fi. »«<), macht st, !1'2«,

Aäexfeinste Brünner Wollstoffes
von »l. 4 50 bi« st. » — pn M l t « . I
>̂ <N«»fn^ 9 l 1 Ü ln , blau. braun, oliv odsr»

<5 M t i e r ^^1 V!.M.^ schwal,PaIme,fton slll>
?wen Wlnltrrock ^ Meter zu st, 2 60. macht N. 5 7«, >
d,r au« Vry , Viber, «lidcrdun ode? Diassonal!

k Net r zu fi.« —, macht st, « eo. ylczu l Meter»
:«) <l«. carriert oder gestreift Vrünner Nosfutter l
5 N. l —. macht st. l 30, l

Feinere Brünner Rockstoffe, ^"!Än
Laiben, ta« Meter von st 3 50 auswärts bi« zu !
ss. w—. ssuttelftofie da« Meter von fi. «5U b>« l
ss. !! —, «
1 M p i ^ ^ l ) tls'm bae sind 1>/, Wiener!1 M e i e r 6 V ^ m . ^ Vllen. modernen guten!
Brünner Wollslrff für «in« Hof«, per Meter zu!
st. » , macht fi. » «0. l

Feinere Hosenstoffe ^ ^ " « '" st. ̂
Echt englische Uciseplaids, Z«^m'
lang und 1 Meter 60 <lm. breit, von st. 3 75,!
st. 5 - , fi, 5 5V si, 8 — bi« fi. 18—.

Stete große« Lager aller Gattungen Civil-, l
Militär», L,v«e> , Kirchen» und «illard . luche. l
^ed<n und Mencziloff fowie alle Farben Damen» l
Tuche zu jedem beliebigen Prci«. l

«usträg« weiden prompt gegen Nachnahm« >
»c»»»r p«l>t«,t5«l zilgescodet, und werden lein«!
'A«packung«lVeWi berechnet. (3«.?«) 15—10 l

fü, Vchneib» f?««c«. I

angelangt und nur in diesem Monate or-
hältlich in dor Handlung von ,

Pohl & Supan in Laibach. i
(4634) 2 -2

-Ajxlag-e- uiib

Speculations-
! XUnte in»l1euCombinationen (Tausch»!
> operationen, Prämien, Lonsortien lc,)l
>sowie Käufe u, Verläufe von !,<>». u l
> exotlgolien Papieren vollführt aner»!
> lannt reel l u. ül»eret zu Orlx lnni- l
> oaursen das l

> (balmai) Wien. Schottcnrinf, 15. l
! Erprobte Information, ssewissen-!
> hafte Rathschläge, reichhaltige Broschüre I
l u, Probenummern des Börsen, u. Ver>!
> losungsblattes „ I . Ü I ' l l l ^ " gratis
l und franco. "« " ) '2-1 l

Anzugstoffe
narYon haltbarer guUr Schafwolle, fflr einen mittel-
•̂vrachiinDQD Mann 3 Mater 10 Centimeter,

auf einen Anznff aua guier
Schafwollo um fl. 4.96 ö. W.

auf e inen Anzug am better« r
Schkfwolla nm „ 8'— „ „

auf e inen Anznp aai feinar
Schafwolle um *, 10'— ,t «*

auf e inen Anzn^ ana gam
feiner Schafwoll» um . , . „ 13'4O ,. ,,

n « U t - F l a l d i per Stück fl. 4, 6, S bli
fl. U, nicht oonTenitroncU werden gegen Ver-
Kiltunff de* Pottport« »uruckgenommen. Hoch-
feine AnzQffe, Hoteu-, Bock-, Uebenieher-, Regon-
mäntelstoffe, Tllffel, Lodan, Commistücher, Che-
•iota, Tricot«, Perurinot, Doakiogt, Kammgan«,
IJUIardtUoher »mpftohlt (üsiHuj 11—91

' loh. Stikarofsky,
Fabrlksnlederlage lu JJrllnn.

Muster franco. Muttorkarten für Hclinnidw»
unfrankiert. Die Tltrrnn Bohneldermels ter
werdon auf die r*iclilialti(f« Amwahl und auf
die u n g e m e l n b l l l l v e n P r e i s e ausmerkiam
gemacht. 1)* die p. t. Kunden mir dat Vertrauon
tchonkon und Toriielieo, Stoffe KU bcttnllen, ohne
vorher Matter gevehen %u haben, to nehme ich
derartig beiteilte War« im nichtconTenierenden
Falle rurtlck. Muater voa tchwar« PeniTUn» und
Dotkingt können nicht gesendet -werden, da dia
Bestellung nur eine Vertramentiache lit.

Corretpondenzen warden angenommen In
d«ut»ch«r, ungariicher, böhmitcher , poLultchar,
frftncOtiehar nhd itallenitcher Sprach«.

Et» hübsch«

Schnurrbartl
«M^ Mbielchznstewerdel
^ ^ V ^ d.Iünattnz». «>,rl
/ ^ ^ «GhmiM bemühr!

^W>^. »«.völllgunlchäblich,

' fflft^ Balsam
ssranNuN <l. Vl.. Gchillerstr. U , bringt
«Knurr» und Vollbmtt a»?« Gchnelfte
her»«. E r fo lg a«rant i r t . Gloß«.
Nnzahl Ntlefte. N«d»rl»ßl, PN Dos«
? l . 1.80. w ^

(4484—3) Nr. 7276.

Einleitung
zur Amortisterung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Ukrai-

nischen Sparcasse, einverständlich mit
Helena Pader von Tomischl Nr. 15,
das Amortisationsverfahren hinsicht-
lich des auf Namen der Helena Pader
von Tomischl Nr. 15 lautenden, an-
geblich entwendeten Sparcassebüchels
Nr. 96,872 per 62 fi. eingeleitet
worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf dasselbe ein Rccht zu haben ver-
meinen, zu dem Ende erinnert, das-
selbe so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der ersten Einschaltung des
gegenwärtigen Edictes in das Amts-
blatt der „Laibacher geituna.", Hier-
gerichts anzumelden und darzuthun,
widrigens auf weiteres Anlangen das
obige Sparcassebüchel für erloschen und
rechtsunwirksam erklärt werden würde.

Laiback, am 17. Oktober 1882.

Sro^e Wein-Licitatipn.
Vom 13. NoTember bis 1. Dezember 1. JM täglich von 9 bis 12 Uhr vormittag»»

werden aua den dem Horrn Jakob Badl gohörigen Kelleroion zu Marblfrjt u* ?• P*

10,000 Hektoliter grösstentheils Eigenbau - Weine
dor Jahrgiingo 1868 bis 1875 licitando an den Moistbiotendon hintangegoben werden.

Für dio erstandonon Woino ist sofort eine lOproc. Anzahlung zu leisten, d«r B»>"
doa Kaufscbillings muss abor boi dor binnen 3 Monaton zu orfolgendeu Ab/uhr <lor g9"
kauften Woine bar bezahlt worden. (4653) 5-"*

Dio p. t. Horron Woinhändler und Woinwirte werd on zu diesor Auction mit dem B*
morken höflichst oingoladon, daas wohl selten sich wiedor eine ao günstigo Gelegenheit l&
Erworbung nur ochton, reinen und guton Woinos sich ihnon darbioton dürfte.

(4618—1) Nr. 7580.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird hiemit den un<
bekannten Erben des am 9. Septem-
ber 1882 verstorbenen Matthäus
Alibar, Handelsmannes in Mora'utsch,
bekannt gegeben:

Es in ' der Rechtssache des Josef
Bernard, Glashändlers in Laibach
(durch Dr . Sajovic), gegen den Ver-
lass des Matthäus Olibar in Mo-
räutsch wegen Warencontos per 78 f i .
22 kr. Herr Dr . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, für den beklagten
Matthäus Hlibar'schen Berlass alS
Curator aufgestellt und demselben das
Original der Klage 6e pla«33. 26sten
Oktober 1882, g . 7580, zugestellt
worden.

Laibach am 28. Oktober 1882.

(4585—3) Nr. 1086.

Executive Feilbietung.
Nachdem zu der mit dem dies-

gerichtl. Edicte vom 6 . l . M . , g . 1016,
auf den 20. l. M . zur Wahl de?
Functionäre im Eoncurse J o h a n n
W i t t i n c von Niedermösel angeord-
neten Tagfahrt niemand erschienen ist,
wird zu dem gleichen Zwecke eine
neuerliche Tagsahung auf den

1 0. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags uw 9 Uhr, vor dem Con»
curscommissär, k. k. Bezirksrichter

< Herrn Wenzel Hock in Gottschee, an-
geordnet.

K. k. Kreisgericht Rubolfswert,
am 24. Oktober 1882.

(3924—1) Nr. 4573.

Bekanntmachung.
Der Anna Prohsel von Uöaluvce, un-

bekannten Aufenthalles, rücksichtllch dessen
unbelannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klagt äo prao». 28. Ju l i 1882,
Z. 4573, des Ml lo Kaparii von Fra<
trovec wegen Anerkennung des Eigenthums«
rechtes auf der Realität Eurr.'Nr. 120,
Verg'Nr. 66 »ä Gut Weinlz Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator »6
kctuiil bestellt und diesem der KlagS-
bescheid. womit zum ordentlichen müud
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zuaestellt.

K. k. Vezirlsgericht Tschernembl. am
29. Ju l i 1882.

( 4 5 7 9 - 3 ) Nr. Ü807.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass für die un-
betannt wo befindliche Tabulargliiublaerln
Gertraud Petrii von iiaibach zur Wah.
rung der Rechte Herr ftranz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator »ä »ctum
bestellt und decretiert wurde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Oktober 1882.

(4572-1) Nr. 67H5.

Executive
Nealitätenversteigerung

Vom k. k. Landesgerichte in Laiba«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lubwi
Ritter von Mamer zur Einbrinaun
seiner Forderung per 1107 si. 90 h
s. A. die executive Versteigerung ̂
o«m Fräulein Wilhelmine Heidl g<
hörigen, gerichtlich auf 21,373 s
88 kr. geschätzten, im Gerichtsbezm
Ratschach liegenden, in der krainische
Landtafel Band 6, lol. 1 vorkomM"
den GuteS Obererkenstein bewillig«
und eS seien hiezu drei Feilbietungl
Tagsatzungen auf den

4. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, "
hiergerichtlichen BerhaudlungSsaale ^
dem Anhange angeordnet worden, ba!
die Pfandrealität bei der ersten u"
zweiten Feilbietung nur um "be
über dem Schätzwert, bei der dritte'
aber auch unter demselben hinta"
gegeben werden wird.

Die Licitationsbebingnisse, " ^
nach insbesondere jeder Licitant, ""
Ausnahme des Aerars, vor gema^
Anbote ein lOproc. Vadium zu ^
den der Licitationscommisfion zu el.
gen hat, sowie das Schähungöl"^ ..
und der Grundbuchsertract könne"
der diesgerichtlichm Registratur "
gesehen werden. .«

Laibach am 30. September^55>
( 4 6 1 9 - 1 ) Nr. 7294'

Bekanntmachung. ̂
Vom k. s. Landesgerichte in ^

bach wird bekannt gemacht, ^ .,
am 11 . September 1881 i« ^
verstorbene Grundbesitzer Franz S H
seinen dem Namen und Nuftnty"
nach unbekannten Verwandten ^
20 st. vermacht habe. ^

Dieselben werden demnach
gefordert, ihre Rechte

b i n n e n einem 3 " . ^ ! , He<
Hiergerichts oder bei dem <ür p
stellten Curator Thomas Lotm^
Gemeindevorsteher in Waitsch, ŝ
zu machen. ^ßs<

Laibach am 17. O k t o b e r s
-MÎ ) ^ ^ '

Relicitation. „ ^
Ueber Ansuchen der Maria ^ ^

von Setnica wird die elecutioe l" ^^,^
tlon der dem Josef Dolenc von ^ ^
aehürigen Realität Oand I , ^ ' ^ 7 0 ^
Villichgraz. im Schätzwerte P"
mit einem Termine auf den

2 8. November 1 8 « / ^ « ^
vormittags 1 , Uhr. h<er»er'cht° ^
angeordnet, dafs der Verlaus "
tät um jeden Preis erfolgen H ' a^

K. l. Oezlrlsgericht Ober"»
24. September 1882.

D«u« und V«rl«a von Ja. v. »l« in»ay« ck Fed. » a « b l r o .


